
Rotary Club Zermatt, Distrikt 1990 

 Wochenbericht Nr. 39 – 2014/15  
 

Datum / Zeit: Dienstag, 07. April  2015  / 12:00 Uhr 

                                                          Lunchmeeting, Senioren- und Pflegeheim Sankt Nikolaus 

 Ort:                      SPH St. Niklaus  

 Vorsitz:                 Kurt Guntli           

 Bericht:                Georges Zurbriggen            

 Präsenz:           40% 

 Gäste:  

 

Nächstes Meeting:                          Donnerstag, 09. April 2015  

                                                          Gäste Meeting Winter 2015                        

            Ort:  Hotel Schweizerhof                     

                                                           Zeit:  18:00 Uhr  

                                                           Teilnehmer: Verantwortlich: Sieber André, 

                                                                                         Perren Martin, Biner René, Stoffel Mario,  

                                                                                         Lauber Harry, Zurbriggen Georges    

                                                                                                                                                                               

                                                           Dienstag, 14. April 2015  

                                                           Auswertung Kamingespräch 

                                                           Ort:                        Hotel Post 

                                                           Zeit:                       18:30 Uhr 

                                                           Bericht:                 Aufdenblatten Philippe 

 

Um 12.30 Uhr warten 10 Rotarier im Spiss auf den Bus, welcher sich wohl verfahren haben 

muss. In Alt-Clubmeisterlicher Manier ergreift Rot. Markus Maissen die Initiative und organisiert 

bei Taxi Freddy einen Bus. Mit etwas Verspätung aber rechtzeitig zum Apéro treffen wir beim 

Senioren- und Pflegeheim St. Niklaus ein, wo uns weitere 8 Rotarier sowie ein Teil des 

Stiftungsrates erwarten. 

 

Stiftungsratspräsident Marzell Chanton (Rot. RC Brig) stellt kurz die Stiftungsmitglieder Nicole 

König, Mitrotarier Karl-Heinz Fux, Paul Biffiger sowie den Heimleiter Stefan Fux vor und begrüsst 

die anwesenden Rotarier ganz herzlich. In einer kurzen Übersicht gibt uns Marzell Chanton 

interessanten Einblicke in die Entwicklung des SPH Sankt Nikolaus in St. Niklaus. 

 

 Total stehen der Bevölkerung von St.Niklaus, Grächen, Embd und Umgebung 54 

Betten für die Langzeitpflege und 2 Kurzzeitaufenthaltsbetten (Ferienbett) zur 

Verfügung. Die Bewohner erhalten in ihrem Zimmer während 24 Stunden am Tage 

und 365 Tage im Jahr Betreuung und Pflege, ganz nach dem Motto: So wenig wie 

möglich, so viel wie nötig. 

 80 Mitarbeitende teilen sich 50 Vollzeitstellen 

 Da die Menschen in der Regel erst dann in ein Heim eintreten, wenn sie hoch 

pflegebedürftig sind und die ambulante Versorgung nicht mehr genügt, hat sich die 

Aufenthaltsdauer im Heimbereich in den letzten Jahren massiv verkürzt. Im Sankt 

Nikolaus hat sich die Aufenthaltsdauer seit 2005 um 50% reduziert. Die 

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Frauen und Männer ist von über 5 auf unter 3 

Jahre gesunken. 

 Der Betreuungs- und Pflegeaufwand ist stark angestiegen und steigt weiter. 

 Ebenfalls sind die Anforderungen an die Institutionen der Langzeitpflege deutlich 

gestiegen. 



 Auf einer 12-stufigen Skala war die Pflegestufe im 2011 bei 6.27, im 2012 bei 6.5, im 

2013 bei 7.39 und im 2014 über 8 gestiegen. 

 Stifttungspräsident Marzell Chanton weist klar und deutlich darauf hin, dass die 

finanzielle Unterstützung des Kantons abnimmt, anderseits aber die Vorschriften und 

Auflagen, welche meistens auch mit höheren Kosten verbunden sind, zunehmen, was 

die Pflegeheime vor grosse Herausforderungen stellt. 

 

 

Unser Präsident Kurt Guntli bedankt sich für den herzlichen Empfang und die interessanten 

Einblicke und bittet uns angesichts der fortgeschrittenen Zeit an den Mittagstisch, wo uns 

erneut ein kulinarisches Highlight erwartet.  

 

 

 
 

 

Nach der Vorspreise ergreift unser Präsident erneut das Wort. Ich zitiere: 

 

Werte Dame, werte Dame und Herren im Stiftungsrat, geschätzter Leiter des Senioren- 

und Pflegeheims, liebe Rotarier Kollegen  

 

 

 



 

Ich Begrüsse euch recht herzlich zum traditionellen Mittags-Lunch, welcher   

abwechslungsweise im Altersheim St. Mauritius in Zermatt und hier im SPH  

Sankt Nikolaus stattfindet, resp. vom RC Zermatt Besucht wird.  

 

Es ist uns immer eine grosse Ehre mit einer Delegation des RC Zermatt hier im  

SPH vorbei zu schauen, Gedanken auszutauschen, Informationen aus erster  

Hand zu erhalten, gemütlich zusammen zu sitzen und eine unvergessliche  

kulinarische Reise anzutreten in die hervorragende Küche des  

Seniorenheimes. 

 

Dazu einen herzlichen Dank an den Küchenchef (Toni Blatter) mit seiner Brigade (Applaus) 

Und an das charmante Bedienungspersonal (Jasmin) 

 

Ich wünsche den Verantwortlichen, dem Hilfspersonal und allen Gästen und  

Insassen alles Gute, grossen Willen und Einsatz und viel Freude für die  

Täglichen arbeiten im Seniorenheim 

 

Wie immer unterstützt der RC Zermatt die Senioren- und Altersheime mit einer  

Spende im üblichen Rahmen der Vorjahre. 

 

 

Informationen: 

 

 Donnerstag, 09. April 2015 letztes Gästemeeting vor der Sommerpause. 

 Nächste Meetings, wenn nicht anders kommuniziert, sind im Hotel Post. 

 Mai 2015: Lunchmeeting, Vortragsmeeting, Plaudermeeting 

 Präsident im Monat Mai abwesend. Incoming Präsident Karl-Heinz Fux wird ihn 

vertreten 

 RC Sierre lädt zum 60ig jährigen Jubiläum ein. Einladung folgt. 

 

Entschuldigt:                                       Imoberdorf Richard 

 

Geburtstage: Klaus Brigger, 04. April 

 Georg Imboden, 04. April 

 Roman Mooser, 16. April 

 

 Georges Imboden hat den Kaffee mit Seitenwagen 

 übernommen. Besten Dank im Namen aller Anwesenden. 

 

Zitat: von Johann Wolfgang von Goethe 

 

Wer die Augen offen hält, dem wird im Leben manches glücken. 

Doch noch besser geht es dem, der versteht eines zuzudrücken. 

 

 

 

Auch in meinem Namen und im Namen aller anwesenden Rotarier noch einmal ein ganz 

herzliches Dankeschön an den Stiftungsrat und die Heimleitung für den herzlichen Empfang 

und die interessanten Einblicke. Ein grosses BRRAAAAVVVVOOOO an das Küchenteam unter 

Toni Blatter und an die tolle Bedieung unter Jasmin. 

 

Rot. Georges Zurbriggen 


